
Sitzung Juli  2009 

 
Traktanden:

1) Zollikerstrasse (2x)  
2) Südstrasse – Wonneberg: Strassenerneuerung bei Kreuzung 
3) Seefeldstrasse/Hornbachstrasse 
4) Seefeldstrasse Velodurchfahrt beim Opernhaus. 
 

Mitteilungen:
Kinder-Spielplatz beim GZ Seite Seefeldstrasse. Wegen Entfernung des Fussgängerweges und Ver-
schiebung des Spielplatzzauns bis zum neuen Trottoir beim Tram soll neu der mittlere Ausgang auf-
gehoben werden. Gefahr für Kinder. Die zwei seitlichen Durchgänge genügen. Auf erneute Nachfrage 
wurde jetzt endlich bestätigt, dass das Tor definitiv gestrichen wurde. 

 
Traktanden

1) Zollikerstrasse Wohngebiete bei Stadtgrenze zu Zollikon

Verschiedene Bewohner beschweren sich, dass kein öV.-Anschluss in zumutbarer Ent-
fernung vorliege. Die äusserst steilen Strassen, bis zu den am nächsten liegenden Bus-
stationen, sind für viele ältere oder gehbehinderte Anwohner unzumutbar. Im Winter ist 
deren Benützung häufig unmöglich. Verschiedene Varianten zur Verlängerung des Bus 
77 werden besprochen. Die Gemeinde Zollikon hat schon eine andere Verlängerung in 
der Lengg vorgeschlagen. Ein entsprechender Brief an die VBZ ist in Vorbereitung. An-
gesichts der bekannten Haltung des Verkehrsverbundes gegenüber Quartierlinien sind 
die Aussichten aber als eher schlecht zu bezeichnen. 

2) Zollikerstrasse ab Einmündung Feldeggstr auswärts: Zu hohe Tempi der Autos, vor allem 
abends. Messungen sind seit langem beantragt. Der Standort bei Haus Nr. 20 wurde nur 
als Ausweichstandort einer semistationären Radaranlage definiert. Der reguläre Standort 
ist beim Kirchenweg. Beim Haus Nr.20 sollen mobile Kontrollen durchgeführt werden. Ri-
chard Ott wird Herrn Sochor kontaktieren. 

3) Südstrasse/Wonneberg/Bleulerstrasse: Marina weist auf die früheren Baupläne und Ab-
machungen hin die vor ca 10 Jahren vom Tiefbauamt akzeptiert wurden. Auf den neus-
ten Umbauplänen ist nun die Verkehrsführung wesentlich geändert worden und auch die 
langwierigen Bemühungen, den antiken Brunnen (Jahrgang 1877) am alten Ort zu belas-
sen, wurden nicht berücksichtigt. Der geplante Umbau betrifft Verlegen von Leitungen, 
Strassenbelagserneuerung und teilweise neue Verkehrsführung. Marina und der QV ha-
ben in letzter Minute Einwendungen eingereicht. 

4) Seefeldstrasse: Trottoir-Überfahrt Hornbachstrasse: Nochmaliger Brief an Frau Genner. 
Auf die an sie übergebene Petition hat der Gesamtstadtrat geantwortet. Keine neuen Ar-
gumente. Sie soll Stellung nehmen. 

Seefeldstrasse neue Velospur stadteinwärts nach Bauende. ABER: Durchfahrt durch Halte-
stelle Opernhaus nicht gestattet! Neuer Vorstoss geplant. 

Nächste Sitzung: Montag 07. September 2009 (20.00h im GZ)  
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